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Photogarage präsentiert  

Stefan Walter Stefan Walter Stefan Walter Stefan Walter ---- Weissblendung  Weissblendung  Weissblendung  Weissblendung     

 
Vernissage: Di, 7.12., 17 - 20 Uhr 
Ausstellung: 9.12.2010 – 7.1.2011 
Öffnungszeiten: : Do/Fr 17 – 20h,  
Sa 15 – 18h, oder auf Anfrage 
(079 220 09 84) 

Öffnungszeiten zwischen Weihnachten und Neujahr:  
24.12.: 14 – 17h 
25.12.: geschlossen 
31.12.2010: 14 – 17 h 
1.1.2011: geschlossen 
Werdstrasse 128, 8003 Zürich

 
Photogarage zeigt in ihrer zweiten Ausstellung das unveröffentlichte LangzPhotogarage zeigt in ihrer zweiten Ausstellung das unveröffentlichte LangzPhotogarage zeigt in ihrer zweiten Ausstellung das unveröffentlichte LangzPhotogarage zeigt in ihrer zweiten Ausstellung das unveröffentlichte Langzeieieieittttprojekt „Weissblendung“ projekt „Weissblendung“ projekt „Weissblendung“ projekt „Weissblendung“ 
des Fotografen Stefan Walter. Weissblendung benennt ein Wetterphänomen, bei welchem die Kontdes Fotografen Stefan Walter. Weissblendung benennt ein Wetterphänomen, bei welchem die Kontdes Fotografen Stefan Walter. Weissblendung benennt ein Wetterphänomen, bei welchem die Kontdes Fotografen Stefan Walter. Weissblendung benennt ein Wetterphänomen, bei welchem die Kontu-u-u-u-
ren der Umgren der Umgren der Umgren der Umgeeeebung in Nebel und Schnee verschwinden. Die poetisch ruhige Arbeit Walters thematisiert bung in Nebel und Schnee verschwinden. Die poetisch ruhige Arbeit Walters thematisiert bung in Nebel und Schnee verschwinden. Die poetisch ruhige Arbeit Walters thematisiert bung in Nebel und Schnee verschwinden. Die poetisch ruhige Arbeit Walters thematisiert 
den Typus der Bergfotografie und die den Typus der Bergfotografie und die den Typus der Bergfotografie und die den Typus der Bergfotografie und die Frage des gerade noch Abbildbaren. Die VerniFrage des gerade noch Abbildbaren. Die VerniFrage des gerade noch Abbildbaren. Die VerniFrage des gerade noch Abbildbaren. Die Vernisssssage findet am sage findet am sage findet am sage findet am 
Dienstag, 7. Dezember, 17 Dienstag, 7. Dezember, 17 Dienstag, 7. Dezember, 17 Dienstag, 7. Dezember, 17 –––– 20 Uhr in der Zürcher Photogarage an der Wer 20 Uhr in der Zürcher Photogarage an der Wer 20 Uhr in der Zürcher Photogarage an der Wer 20 Uhr in der Zürcher Photogarage an der Werddddstrasse 128 statt.strasse 128 statt.strasse 128 statt.strasse 128 statt.    

 
Die Bilder entstanden während des Winters 2009/10 in den Schweizer Voralpen und Alpen bei einem 
als Weissblendung (White-Out) bekannten Wetterphänomen. Durch Nebel und Schnee verschwinden 
die Konturen der Umgebung im kontrastarmen  Grau und Weiss. Die vorliegende Arbeit befasst sich 
mit der Wahrnehmung einer auf wenige Details beschränkten Berglandschaft. Im Gegensatz zur klas-
sischen Bergfotografie steht dabei nicht die Wiedergabe der schroffen und markanten Landschaft im 
Mittelpunkt, sondern vielmehr deren Auflösung: Himmel und Erde gehen ineinander über; die Umrisse 
sind abgedämpft oder verschwinden ganz in Schnee und Nebel. Die Orientierung im Raum ist gestört: 
Umrisse verschwinden und bisher bekannte Formen nehmen eine neue Gestalt an; Distanzen werden 
unfassbar und was unten oder oben ist, wird relativ. Die eigene Verortung in Raum und Zeit kommt 
abhanden, was bedrohlich wirken, aber auch eine tiefe Ruhe hervorrufen kann. Diese Orientierungslo-
sigkeit wiederzugeben war Ziel der Fotografien. Gleichzeitig thematisieren die Werke die dem Medium 
inhärenten Möglichkeiten: wie viel Licht- und Schattenkontraste müssen gegeben sein, damit etwas 
noch als Bild lesbar ist? 

 
Stefan WalterStefan WalterStefan WalterStefan Walter    
Stefan Walter (1970) schloss die CEPV, école d’arts appliqués in Vevey, ab und war danach Asstistent 
bei Ch. v. Alvensleben und D. Eikelpoth. Seit 1997 ist er freischaffender Fotograf für verschiedene In- 
und ausländische Magazine und Firmen. Er lebt und arbeitet in Zürich. 
www.stefanwalter.ch - mail@stefanwalter.ch - +41 79 611 55 28 
 

Photogarage Photogarage Photogarage Photogarage Romano ZerbiniRomano ZerbiniRomano ZerbiniRomano Zerbini    
Die Photogarage zeigt fotografische Positionen von Berufsfotografen, insbesondere unveröffentlichte, 
z.T. unvollendete oder experimentelle Langzeitprojekte. Die Präsentation der Ausstellungen liegt dabei 
vorwiegend in den Händen der Fotografen selber. 
Die Photogarage bietet einen Ort für Diskussion, Austausch und Begegnung. Die Ausstellungen werden 
begleitet von einem losen Veranstaltungsprogramm mit Portfoliopräsentationen, Artist-Talks, 
Workshops und anderem. Die Photogarage ist ein Projekt von Romano Zerbini. 


